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Antrag: Aiknholverbot - Expertenanhörung

4!IBAcr

Bie Värlugltur|g rrird auttefsrdert, im ?us:ändi€en Arss.huss -spätrstenr irö erstsa
Qilsfial 2013" +ln? öffentlirhe Erpenenanhörung (Poli:ei, mtlbite Js8endarbeit, brq-
€efi-und Su(htberatung, Jurist€n, Wissenschäftler etc.) zum Thema ,,Alkoholverbot
aut öffentlichen PlöUen" durchuufüh.en. Oen Fräktlonen Ltnd derrt städlfat ljwa pei-
ker wird da5 Recht cingeräumt, Experten:u beneööen.

-3ls.EgNAln6:

Dle SPD hät a!f lh.e.|l LandEspärt€itaB einen Antrag zur Schaffung einer Eechtsgrundla,
se für sin Alkoholverbot auf öffenrllchen Plätzer diskutieft - iedoch äbgelehnt, In d€r
lardesre8ierr.rrg scheint ei eudem entsprrchende V6rbereitungshandlungen äls Feak-
iirx aufd!s Urteiid€s VCH r!m ,,8€rr0uda Dreieck" in Freiburg ru gebeo.

D*r lllmer Gemeinder?t und die offentli{hkett nüssen s;ch demna.h erhon jetzt €uJ
e;ne röögliche entsprech'ende RechtsgrundlagE !orbereiteo und däs Thefiä Alköholv€r,
bot detailiert und richlich beleuchten, um Vcr- und Nadhteile !ü eratbeiten. Insbeson
dere io{lten die Uln':er Gegebenheitell urd fiahmeflbed nguhgen sewie Alternativen
zu$ Verbot dlskuti€rt werder.
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